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Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

zur 28. öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Kultur lade ich ein für 

 

Donnerstag, 16. Juli 2015, 17:00 Uhr, 

Sitzungssaal des Magistrats, Rathaus, Kassel. 

 

Tagesordnung: 

 

1. Werbemaßnahmen für das Staatstheater Kassel durch die 

Kassel Marketing GmbH 

Anfrage der CDU-Fraktion 

Berichterstatter/in: Stadtverordneter Marcus Leitschuh 

- 101.17.1713 -  

 

2. Nutzung der documenta-Halle durch die Stadt Kassel 

Anfrage der CDU-Fraktion 

Berichterstatter/in: Stadtverordneter Marcus Leitschuh 

- 101.17.1715 -  

 

3. Vorstellung des Projektes "Der Herkules besucht die Welt" 

Antrag der CDU-Fraktion 

Berichterstatter/in: Stadtverordneter Marcus Leitschuh 

- 101.17.1732 -  

 

4. Renaturierung von Standflächen 

Anfrage der CDU-Fraktion 

Berichterstatter/in: Stadtverordneter Marcus Leitschuh 

- 101.17.1750 -  
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5. Geschlossene Schulen als Standorte für andere Einrichtungen prüfen 

Antrag der CDU-Fraktion 

Berichterstatter/in: Stadtverordneter Marcus Leitschuh 

- 101.17.1781 -  

 

6. Musikakademie in der Stadt Kassel "Louis Spohr" durch langfristiges 

Raumkonzept sichern 

Antrag der CDU-Fraktion 

Berichterstatter/in: Stadtverordneter Marcus Leitschuh 

- 101.17.1784 -  

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

gez. Ruth Fürsch 

Vorsitzende 

 

 

Für die Richtigkeit: 

 

 

Jutta Butterweck 

Schriftführerin 
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1 von 5 
Niederschrift 

über die 28. öffentliche Sitzung 

des Ausschusses für Kultur 

am Donnerstag, 16. Juli 2015, 17:00 Uhr 

im Sitzungssaal des Magistrats, Rathaus, Kassel 

 

 

Anwesende:  

 

Mitglieder 

Ruth Fürsch, Vorsitzende, B90/Grüne 

Dr. Michael von Rüden, 1. stellvertretender Vorsitzender, CDU 

Dr. Rainer Hanemann, 2. stellvertretender Vorsitzender, SPD 

Dietmar Bürger, Mitglied, SPD 

Helene Freund, Mitglied, SPD 

Esther Kalveram, Mitglied, SPD 

Christian Knauf, Mitglied, SPD 

Jürgen Blutte, Mitglied, B90/Grüne 

Boris Mijatovic, Mitglied, B90/Grüne 

Gernot Rönz, Mitglied, B90/Grüne (Vertretung für Helga Weber) 

Marcus Leitschuh, Mitglied, CDU 

 

Teilnehmer mit beratender Stimme 

Jörg-Peter Bayer, Stadtverordneter, Piraten 

Marina Kuchminskaja-Eimer, Vertreterin des Ausländerbeirates 

Doralies Schrader, Vertreterin des Seniorenbeirates 

 

Magistrat 

Bertram Hilgen, Oberbürgermeister, SPD 

 

Schriftführung 

Jutta Butterweck, Büro der Stadtverordnetenversammlung 

 

Entschuldigt: 

Bernd W. Häfner, Mitglied, FREIE WÄHLER 

Frank Oberbrunner, Mitglied, FDP 

Dr. Jörg Westerburg, Mitglied, CDU 

 

Verwaltung und andere Teilnehmer/-innen 

Astrid Horst, Leiterin Presse- und Öffentlichkeitsarbeit Staatstheater Kassel 

Dorothée Rhiemeier, Amtsleiterin Kulturamt 
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2 von 5 Tagesordnung: 

 

1. Werbemaßnahmen für das Staatstheater Kassel durch die 

Kassel Marketing GmbH 

101.17.1713 

2. Nutzung der documenta-Halle durch die Stadt Kassel 101.17.1715 

3. Vorstellung des Projektes "Der Herkules besucht die Welt" 101.17.1732 

4. Renaturierung von Standflächen 101.17.1750 

5. Geschlossene Schulen als Standorte für andere Einrichtungen 

prüfen 

101.17.1781 

6. Musikakademie in der Stadt Kassel "Louis Spohr" durch 

langfristiges Raumkonzept sichern 

101.17.1784 

 

 

Vorsitzende Fürsch eröffnet die mit der Einladung vom 8. Juli 2015 

ordnungsgemäß einberufene 28. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Kultur, 

begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit und die Tagesordnung 

fest. 

 

Es wird einvernehmlich festgelegt, dass die Sitzung wegen eines Anschlusstermins 

von Oberbürgermeister Hilgen um 17:45 Uhr beendet wird. 

 

 

 

1. Werbemaßnahmen für das Staatstheater Kassel durch die 

Kassel Marketing GmbH 

Anfrage der CDU-Fraktion 

- 101.17.1713 - 

 

Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Welche Möglichkeiten nutzt die Kassel Marketing GmbH bei regelmäßigen 

und anlassbezogenen Werbemaßnahmen und der Herausgabe von 

Druckmedien zur Bewerbung des Staatstheaters Kassel? 

 

2. Wie bewertet der Magistrat diese Werbetätigkeit im Vergleich zu 

Maßnahmen für andere Kultureinrichtungen in Kassel? 

 

3. Welche Optimierungsmöglichkeiten sieht der Magistrat bzw. plant Kassel 

Marketing? 
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3 von 5 Oberbürgermeister Hilgen beantwortet die Anfrage und sagt die schriftliche 

Antwort als Anlage zur Niederschrift zu. Weitere Nachfragen werden von ihm und 

Frau Astrid Horst, Leiterin Presse- und Öffentlichkeitsarbeit Staatstheater Kassel, 

beantwortet. 

 

Nach Beantwortung durch Oberbürgermeister Hilgen und Frau Astrid Horst, 

Leiterin Presse- und Öffentlichkeitsarbeit Staatstheater Kassel, erklärt 

Vorsitzende Fürsch die Anfrage für erledigt. 

 

 

2. Nutzung der documenta-Halle durch die Stadt Kassel 

Anfrage der CDU-Fraktion 

- 101.17.1715 - 

 

Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

Wie oft nutzt die Stadt Kassel durchschnittlich pro Jahr als direkter Mieter die 

documenta-Halle? 

 

Oberbürgermeister Hilgen beantwortet die Anfrage. 

 

Vorsitzende Fürsch erklärt die Anfrage nach Beantwortung durch 

Oberbürgermeister Hilgen für erledigt. 

 

 

3. Vorstellung des Projektes "Der Herkules besucht die Welt" 

Antrag der CDU-Fraktion 

- 101.17.1732 - 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

Der Magistrat wird aufgefordert, in einer der nächsten Sitzungen des 

Kulturausschusses das Projekt "Der Herkules besucht die Welt" durch den 

Projektleiter Markus Exner vorstellen zu lassen. 

 

Stadtverordneter Leitschuh begründet den Antrag. 
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4 von 5 Der Ausschuss für Kultur fasst bei 

Zustimmung: einstimmig 

Ablehnung: -- 

Enthaltung: -- 

Abwesend: Kasseler Linke, FDP, Demokratie erneuern/Freie Wähler 

den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 

fassen: 

 

Dem Antrag der CDU-Fraktion betr. Vorstellung des Projektes "Der Herkules 

besucht die Welt", 101.17.1732, wird zugestimmt. 

 

Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Dr. Hanemann 

 

 

4. Renaturierung von Standflächen 

Anfrage der CDU-Fraktion 

- 101.17.1750 - 

 

Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

Wurden alle Kunstwerke der in 2012 stattgefundenen Ausstellungen „Alles 

unter dem Himmel gehört allen“ mit zeitgenössischer Kunst aus China auf 

Kosten des Veranstalters rückgebaut und die Standflächen renaturiert? 

 

Die Anfrage wird von Oberbürgermeister Hilgen beantwortet. Bezüglich des in der 

Treppenstraße noch vorhandenen Betonsockels wird er sich erkundigen und die 

Ausschussmitglieder informieren. 

 

Vorsitzende Fürsch erklärt die Anfrage nach Beantwortung durch 

Oberbürgermeister Hilgen für erledigt. 
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5 von 5 5. Geschlossene Schulen als Standorte für andere Einrichtungen prüfen 

Antrag der CDU-Fraktion 

- 101.17.1781 - 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

Der Magistrat wird aufgefordert, geschlossene Schulstandorte als Standorte für 

zum Beispiel kulturelle Einrichtungen der Stadt Kassel zu prüfen. Dabei sollte 

eine Umnutzung durch Umbauten geprüft werden sowie der Neubau auf den 

Grundstücken oder ein Neubau mit Erlösen aus dem Verkauf an anderen 

Standorten. Bedarf für angemessene Räume gibt es u.a. für die Musikakademie 

der Stadt Kassel. Aber auch Bands, Musik- und Theatergruppen sowie bildende 

Künstlerinnen und Künstler und kleine Unternehmungen in diesem Bereich 

suchen immer wieder Proben- und Arbeitsräume. Die Ergebnisse der Prüfung 

sind der Stadtverordnetenversammlung bis Januar 2016 vorzulegen. 

 

Stadtverordneter Leitschuh, CDU-Fraktion, begründet. Im Verlauf der regen 

Diskussion zieht er den Antrag für seine Fraktion zurück. 

 

Der Antrag wurde von der Antrag stellenden Fraktion zurückgezogen. 

 

 

6. Musikakademie in der Stadt Kassel "Louis Spohr" durch langfristiges 

Raumkonzept sichern 

Antrag der CDU-Fraktion 

- 101.17.1784 - 

 

 

Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 

Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 

 

 

Ende der Sitzung: 17:44 Uhr 

 

 

 

 

Ruth Fürsch Jutta Butterweck 

Vorsitzende Schriftführerin 
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Stadtverordnetenversammlung 
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Rathaus, 34112 Kassel 

Telefon 0561 787 1266 

Telefax 0561 787 7130 

info@cdu-fraktion-kassel.de 

www.CDU-Fraktion-Kassel.de 

Vorlage Nr. 101.17.1713 

 

 

 

Werbemaßnahmen für das Staatstheater Kassel durch die  

Kassel Marketing GmbH 

 

 

 

Anfrage 

 

zur Überweisung in den Ausschuss für Kultur 

 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Welche Möglichkeiten nutzt die Kassel Marketing GmbH bei regelmäßigen 

und anlassbezogenen Werbemaßnahmen und der Herausgabe von 

Druckmedien zur Bewerbung des Staatstheaters Kassel? 

 

2. Wie bewertet der Magistrat diese Werbetätigkeit im Vergleich zu 

Maßnahmen für andere Kultureinrichtungen in Kassel? 

 

3. Welche Optimierungsmöglichkeiten sieht der Magistrat bzw. plant Kassel 

Marketing? 

 

 

Fragesteller/-in: Stadtverordneter Marcus Leitschuh 

 

 

 

gez. Dr. Norbert Wett 

Fraktionsvorsitzender 
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Rathaus, 34112 Kassel 

Telefon 0561 787 1266 

Telefax 0561 787 7130 

info@cdu-fraktion-kassel.de 

www.CDU-Fraktion-Kassel.de 

Vorlage Nr. 101.17.1715 

 

 

 

Nutzung der documenta-Halle durch die Stadt Kassel 

 

 

 

Anfrage 

 

zur Überweisung in den Ausschuss für Kultur 

 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

Wie oft nutzt die Stadt Kassel durchschnittlich pro Jahr als direkter Mieter die 

documenta-Halle? 

 

 

Fragesteller/-in: Stadtverordneter Marcus Leitschuh 

 

 

 

gez. Dr. Norbert Wett 

Fraktionsvorsitzender 



 

Fraktion in der 

Stadtverordnetenversammlung 
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Rathaus, 34112 Kassel 

Telefon 0561 787 1266 

Telefax 0561 787 7130 

info@cdu-fraktion-kassel.de 

www.CDU-Fraktion-Kassel.de 

Vorlage Nr. 101.17.1732 

 

 

 

Vorstellung des Projektes "Der Herkules besucht die Welt" 

 

 

 

Antrag 

 

zur Überweisung in den Ausschuss für Kultur 

 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

Der Magistrat wird aufgefordert, in einer der nächsten Sitzungen des 

Kulturausschusses das Projekt "Der Herkules besucht die Welt" durch den 

Projektleiter Markus Exner vorstellen zu lassen. 

 

 

Begründung: 

 

Die Herkules-Statue im UNESCO-Welterbe Bergpark Wilhelmshöhe ist nicht nur 

unverwechselbares Wahrzeichen der Stadt Kassel und der Region Nordhessen, der 

Herkules steht auch symbolhaft für die 12 Aufgaben, die er zu erfüllen hatte. 

Aufgaben, die als unlösbar galten, die Kraft und Klugheit erforderten und in denen 

zum Teil Ungeheuer bezwungen werden mussten, die Leben und Glück der 

Menschen bedrohten. Herkules ein Held, Vorbild und Bewahrer des Lebens. In dem 

9 Meter hohen Gemälde des Kasseler Künstlers Wolfgang Loewe hat die Statue aus 

dem Bergpark ein "Spiegelbild" erhalten. Vertreter von Politik, Wirtschaft und 

Wissenschaft aber auch sozialer Verbände sowie zahlreicher Institutionen und 

Initiativen stellen sich täglich einer Vielzahl von „Herkules-Aufgaben". Durch das 

Präsentieren des Gemäldes soll auf deren Arbeit hingewiesen werden. Ihr Tun wird 

gewürdigt und sichtbar gemacht. 

 

 

Berichterstatter/-in: Stadtverordneter Marcus Leitschuh 

 

 

gez. Dr. Norbert Wett 

Fraktionsvorsitzender 
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Stadtverordnetenversammlung 

 

15. Juni 2015 

1 von 1 

Rathaus, 34112 Kassel 

Telefon 0561 787 1266 

Telefax 0561 787 7130 

info@cdu-fraktion-kassel.de 

www.CDU-Fraktion-Kassel.de 

Vorlage Nr. 101.17.1750 

 

 

 

Renaturierung von Standflächen 

 

 

 

Anfrage 

 

zur Überweisung in den Ausschuss für Kultur 

 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

Wurden alle Kunstwerke der in 2012 stattgefundenen Ausstellungen „Alles unter 

dem Himmel gehört allen“ mit zeitgenössischer Kunst aus China auf Kosten des 

Veranstalters rückgebaut und die Standflächen renaturiert? 

 

 

Fragesteller/-in: Stadtverordneter Marcus Leitschuh 

 

 

 

gez. Dr. Norbert Wett 

Fraktionsvorsitzender 



 



 

Fraktion in der 

Stadtverordnetenversammlung 
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Rathaus, 34112 Kassel 

Telefon 0561 787 1266 

Telefax 0561 787 7130 

info@cdu-fraktion-kassel.de 

www.CDU-Fraktion-Kassel.de 

Vorlage Nr. 101.17.1781 

 

 

 

Geschlossene Schulen als Standorte für andere Einrichtungen prüfen 

 

 

 

Antrag 

 

zur Überweisung in den Ausschuss für Kultur 

 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

Der Magistrat wird aufgefordert, geschlossene Schulstandorte als Standorte für 

zum Beispiel kulturelle Einrichtungen der Stadt Kassel zu prüfen. Dabei sollte 

eine Umnutzung durch Umbauten geprüft werden sowie der Neubau auf den 

Grundstücken oder ein Neubau mit Erlösen aus dem Verkauf an anderen 

Standorten. Bedarf für angemessene Räume gibt es u.a. für die Musikakademie 

der Stadt Kassel. Aber auch Bands, Musik- und Theatergruppen sowie bildende 

Künstlerinnen und Künstler und kleine Unternehmungen in diesem Bereich 

suchen immer wieder Proben- und Arbeitsräume. Die Ergebnisse der Prüfung 

sind der Stadtverordnetenversammlung bis Januar 2016 vorzulegen. 

 

 

 

 

 

Berichterstatter/-in: Stadtverordneter Marcus Leitschuh 

 

 

 

gez. Dr. Norbert Wett 

Fraktionsvorsitzender 
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Rathaus, 34112 Kassel 

Telefon 0561 787 1266 

Telefax 0561 787 7130 

info@cdu-fraktion-kassel.de 

www.CDU-Fraktion-Kassel.de 

Vorlage Nr. 101.17.1784 

 

 

 

Musikakademie in der Stadt Kassel "Louis Spohr" durch langfristiges 

Raumkonzept sichern 

 

 

 

Antrag 

 

zur Überweisung in den Ausschuss für Kultur 

 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

Der Magistrat wird aufgefordert, der Stadtverordnetenversammlung im Jahr 

2016 ein langfristiges Konzept zum Standort und den Arbeitsbedingungen für 

die Musikakademie der Stadt Kassel "Louis Spohr" vorzulegen. 

 

 

Begründung: 

 

 

 

 

Berichterstatter/-in: Stadtverordneter Marcus Leitschuh 

 

 

 

gez. Dr. Norbert Wett 

Fraktionsvorsitzender 
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